
LEONBERG. Nach den Erfolgsmeldun-
gen im Mädchenfußball jubeln jetzt
auch die SV-Jungs: Mit acht Siegen,
zwei Unentschieden und einer Nieder-
lage machten die E-I-Junioren mit
62:11 Toren und 25 Punkten die Meis-
terschaft perfekt. Neunmal waren die
Buben zudem im Turniereinsatz, wo-
bei sie immer zumindest das Halbfina-
le erreichten und drei Siege, vier 2. und

zwei 3. Plätze erkämpften. Dem Team
der erfolgreichen Trainer um Markus
Piehler, Michael Ritz und Stefan Fal-
termeier gehören an: Lukas Faltermei-
er, Julien Küss, Michael Eisenhut, Edi
Jakobi, Jonas Bayerl, Jonas Ritz, Jakob
Gürster, Bennet Piehler, Mario Plau-
mann. Außerdem kamen zum Einsatz:
Christoph Fischer, Simon Schäffer und
LenaKröninger. Foto: SVL

Jetzt jubeln auch Leonberger Jungs
ETTMANNSDORF. Zum sechsten Mal in
Folge sicherten sich die E-II-Junioren
der SC-Fußballer die Meisterschaft. In
der Punkterunde holten sich die Ett-
mannsdorfer mit 26 Punkten aus zehn
Spielen bei acht Siegen und zwei Un-
entschieden den Titel. Das Torverhält-
nis lautet 50:16; im Bild das erfolgrei-
che Team hinten v. li.. Trainer und Ju-
gendleiter Georg Hellerbrand, Daniel

Diz, Andreas Peine, Tom Hellerbrand,
David Franke, Tobias Jobst, vorne Jan
Westiner, Christian Sattler, Benedikt
Frank, Robin Swoboda, Manuel Bart-
ulovic. Jugendliche, die einmal bei den
SC-Fußballern hineinschnuppern wol-
len, sind jederzeit zum Training am
Montag und Mittwoch ab 17 Uhr will-
kommen; Info bei Georg Hellerbrand,
Tel. (01 71) 8 17 28 06. Foto: SCE

Der sechsteMeistertitel in Folge

SCHWANDORF. Guter Start der Mäd-
chen und Jungen des TSV 1880 bei den
Kreismeisterschaften Oberpfalz-Süd
der U12 und U8 in Bad Kötzting: Zwei
Titel für den Youngster im Team, Jona-
than Glaab (U8), und weitere Top-Plat-
zierungenwaren die Bilanz.

Einen wahrlich „heißen“ Kampf
hatten die Jungen und Mädchen bei
den Kreismeisterschaften in Bad Kötz-
ting gegen ihre Mitstreiter und die
Sommertemperaturen zu überstehen.
Jonathan Glaab (mU8) wurde zweifa-
cher Kreismeister: Zunächst im 50-m-
Sprint in 9,24 sec., ehe er es im Weit-
sprung spannend machte. Denn erst
mit seinem sechsten und letzten Ver-
such schob er sich mit 3,04 m an die
Spitze des Teilnehmerfeldes und ge-
wann den Kreismeistertitel. Im Ball-
weitwurf (21,00 m) verfehlte er nur
mit einemMeter Rückstand Platz 1. In
der Endabrechnung bedeutete diese
Weite Platz 3. Im 800-m-Lauf erkämpf-
te er sich noch in 3:42,71 min. Platz 6.
Dabei erreichte er in allen Disziplinen
neue persönliche Bestleistungen.

Die besten Ergebnisse bei den Mäd-
chen für den TSV erzielte Christina
Gantschir (wU12). Im Hochsprung
steigerte sie ihre Bestmarke um neun
Zentimeter auf 1,20 m und wurde ne-
ben einer weiteren Teilnehmerin hö-
hengleich mit der Siegerin Vizekreis-
meisterin. Nur ein Fehlversuch mehr
kostete ihr die Kreismeisterschaft. Völ-
lig überraschend war die Steigerung
im Ballweitwurf. Mit 30,50 m warf sie
deutlichweiter als imVorjahr und hol-
te damit den 3. Platz. Ebenfalls Platz 3
erreichte sie im 50-m-Sprint (8,44 sec.)
und im Weitsprung mit der persönli-
chen Bestleistung von 3,74m.

Stark verbessert hat sich auch ihre
Vereinskollegin Laura Kopf, die im
Weitsprungmit 3,59 m Platz 6 belegte.
In ihrer Spezialdisziplin, den 800 m,
gelang ihr Platz 4 in der persönlichen
Bestleistung von 3:10,87 min. Leicht
verletzt ging Luisa Glaab an den Start.
Ihr bestes Ergebnis erzielte sie mit
Platz 8 im Hochsprung (1,05 m). Im
Weitsprung konnte sie aufgrund der
Verletzung nichtmehr antreten.

Die Jungs der U12 überzeugten vor
allem im Hochsprung und beim Ball-
weitwurf. Den Vizekreismeistertitel si-
cherte sich mit 45,50 m Raphael Ra-
mesch vor seinem Teamkollegen Ma-

ximilian Frint (44,50 m). Umgekehrte
Reihung im Hochsprung: Frint wurde
Vizemeister vor Ramesch, beide mit
1,18m. Platz 3 belegte Ramesch (8,18
sec.) noch über die 50m.

ZweiKreismeistertitel
unddazu drei 2. Plätze
LEICHTATHLETIK Schwandorfer
Nachwuchswar in Bad Kötz-
ting aufMedaillenjagd.

Jonathan Glaab holte zwei Kreistitel.

Christina Gantschir wurde einmal Vi-
zemeister (Hochsprung) und dreimal
Dritte (50 m, Weitsprung, Ballweit).

TEUBLITZ. 34-Mal standen die Teub-
litzer Agility-Teams in diesem Früh-
jahr bayernweit auf dem Siegertrepp-
chen. Hinzu kamen sieben plazierte
Kombiwertungen der A3-Starter, also
beim A-Lauf und beim Jumping eines
Turniertages. Im A1 large begannen
die Platzierungen: Carmen Maier er-
reichte mit ihrer Deutschen Schäfer-
hündin „Kora“ in Fürth und in Burg-
lengenfeld Platz drei im A-Lauf. Gabi
Wein errang mit ihrer Border-Collie-
Hündin „Emily“ in Teublitz bei den A-
Läufen zweimal Silber und bei den
Jumpings Gold und Silber. Auf dem
Turnier der Raindogs Regen zeigte
Wein erneut einen souveränen A-Lauf
und wurdemit Platz drei undmit dem
Aufstieg in die A2-Wertung belohnt.

Achim Alex errang im A1 large in
Regenmit seiner Border-Hündin „Sun“
mit jeweils mehreren Sekunden Vor-
sprung Gold im A-Lauf und im Jum-
ping. Mit dem schnellen Australian
Sheperd „Joker“ erreichte Norbert

Zölfl in Burglengenfeld Platz drei im
Jumping, Ehefrau Heidi erlief mit „Jo-
ker“ in Coburg Platz 3 im Jumping.

Im A1 midi ging Michaela Alex mit
Sheltie-Hündin „Peach“ an den Start.
In Parsberg, in Burglengenfeld und in
München-West erreichten die beiden
in den A-Läufen zweimal Gold und
einmal Bronze und schafften den Auf-
stieg in die Klasse A2. Zusätzlich hol-
ten sie in den Jumpings zweimal Silber
und einmal Gold. In der A2 gelang ih-
nen in Heilsbronn ein „vergoldeter“
A-Lauf und in RegenGold im Jumping.

Im A2 large erreichte Jürgen Maier
mit Schäferhündin „Jule“ viermal das
Treppchen, darunter war eine Gold-
Medaille beim Coburger Hundeclub.
Ebenfalls in dieser Klasse ging Herbert
Karthäuser mit Australien-Sheperd-
Hündin „Lotte“ an den Start und holte
in den A-Läufen in Teublitz Bronze
und in Burglengenfeld Gold. Die Leis-
tung toppte er mit Silber im A-Lauf
undGold im Jumping.

In der Königsklasse A3 waren sechs
Teams der Ortsgruppe Teublitz am
Start. Trainerin Birgit Pretzl mit Schä-
ferhündin „Sally“ holte in Coburg Sil-
ber im Jumping, beim eigenen Turnier
erreichte sie durch vier fehlerfreie Läu-
fe Rang 2 in der Kombiwertung. In Re-

gen lief das Team wieder zweimal feh-
lerfrei und wurde mit Rang 3 in der
Kombi belohnt. Gabi Wein erreichte
mit Border-Collie-Hündin „Choice“
beim Teublitzer Turnier im Jumping
Rang drei, ein fehlerfreier A-Lauf si-
cherte den beiden Rang 1 in der Kom-
biwertung.Wie ihre Trainerin erreich-
te sie in Regen Rang 3 in der Kombi.

In Nürnberg Nord-West gewann
Jürgen Fruth mit Border-Collie „Lud-
wig“ das Jumping 3, ein fehlerfreier A-
Lauf sicherte ihm auch Gold in der
Kombiwertung. Martina Schambeck
mit Labradorhündin „Tina“ sorgte in
Eggenfelden mit einem dritten Platz
im A-Lauf für einen weiteren Pokal.
Mit ihrer Border-Collie-Hündin „Sky“
erlief Michaela Alex in Teublitz Gold
im Jumping. In Burglengenfeld war
der Sonntag ihr Glückstag. Rang 3 im
A-Lauf sowie Silber im Jumping si-
cherten Rang 2 in der Kombiwertung.

Im A3 midi kletterte Jochen Dzial-
las mit Beagle-Hündin „Tina“ auf jede
Treppchenstufe einmal: Er erreichte
Bronze in Teublitz im Jumping, Silber
bei den Fetzigen Hund im A-Lauf und
Gold im Jumping in Eggenfelden.
Doch das Team fällt jetzt aufgrund ei-
ner Verletzung des Hundes für den
Rest der Saison aus. (bat)

34Treppchenplätze für den
SchäferhundevereinTeublitz
AGILITYDie Sportler aus dem
Städtedreieckwarenmit ih-
renHunden seit dem Früh-
jahr bayernweit erfolgreich.

Auch diese beiden erliefen Platzierungen: Norbert Zölfl mit seinem Australien-Shepard „Joker“ Foto: Artmann
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WEITERE ERGEBNISSE DES TSV

U12w: 50 m: 10. Luisa Glaab 9,13 sec; Ball: 8.
Laura Kopf 21,50 m, 9. Luisa Glaab 17,50 m.
U12m: 50 m: 7. Maximilian Frint 8,43 sec,Weit-
sprung: 5. Raphael Ramesch 3,96 m; 8. Maxi-
milian Frint 3,59 m; 800 m: 8. Raphael Ra-
mesch 3:10,50 min.

WACKERSDORF. Der Sommerturnierrei-
gen anlässlich des Jubiläums „100 Jah-
re Wackersdorf“ steuert langsam mit
der E-Junioren-Europameisterschaft
auf den Höhepunkt zu. Vorher lassen
es aber die C-Junioren zum Saisonaus-
klang so richtig krachen. Acht Teams,
aufgeteilt in zwei Gruppen, streiten ab
Samstag um 9 Uhr um den Turnier-
sieg. Der große Favorit FC Amberg
trifft in seiner Gruppe auf die JFG Höl-
lohe 08, TSV Nittenau und SG Regen-
tal. In der zweiten Gruppe ermitteln
der SV Altendorf, SV Diendorf und
zwei Vertretungen des Gastgebers die
beiden Halbfinalisten, die sich um
11.40 Uhr gegenüberstehen. Die Plat-
zierungsspiele schließen sich an; das
Finale wird gegen 13 Uhr beendet sein.
Die Spiele dauern 25Minuten; gespielt
wird am Hauptplatz des TV Wackers-
dorf. Am Sonntag wird nach Beendi-
gung der E-Junioren-EM das Turnier-
wochenende von den F- und G-Junio-
ren abgerundet, die von 15 bis 18 Uhr
umden Sieg auf Kleinfeld kicken.

C-Jugendmit
„Vorturnier“
FUSSBALLDie Europameister-
schaft der E-Junioren ist Hö-
hepunkt der Turnierserie.

SEITE 18 MITTWOCH, 4. JULI 2012 STS3 SPORT INDERREGION MITTELBAYERISCHEZEITUNG


